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Ergebnisprotokoll 

 

Anlass: 3. Treffen der AG „Elektromobilität“ der Ak tivRegion Nordfriesland Nord  
Mittwoch, 14. Oktober 2009, 14:00 – 17:30 Uhr im Am t Mittleres Nordfriesland 

Moderation: Carla Kresel 

Protokoll: Peter Bielenberg 

Anwesend: 18 Personen, vgl. Teilnehmerliste 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde 

2. Sachstand AktivRegion Nordfriesland Nord mit dem Handlungsfeld Energie 

3. Sachstand Projekt „Windkraft4Mobile“ 

– Kurze inhaltliche Einführung 

– Aktueller Projektestand 

– Stand des Pooleinkaufs von E-Fahrrädern (Pedelecs) 

4. Weiteres Vorgehen: Vorgehensvorschlag von Peter Bielenberg vom beauftragten Büro EMN mit 
anschließender Diskussion 

5. Weiteres 
 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation der AktivRegion zur Veranstaltung 
 

TOP 1 Begrüßung und Vorstellungsrunde  
 

TOP 2. Sachstand AktivRegion Nordfriesland Nord mit  dem Handlungsfeld Energie (Folien 1–8) 
 
Handlungsfelder AktivRegion NF Nord: vgl. Anlage 2 bzw. Folie 4 der Präsentation 
 
Themen im Handlungsfeld Energie: so könnte man vermuten, die Grafik sei speziell auf Elektromobili-
tät zugeschnitten. Sie bezieht sich aber auf das gesamte Handlungsfeld! 
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Die Themen im Handlungsfelder Energie werden durch das Thema Elektromobilität in hervorragender 
Weise verknüpft. 
 

TOP 3.  Sachstand Projekt „Windkraft4Mobile“: Kurze  inhaltliche Einführung, Aktueller Projek-
testand, Stand des Pooleinkaufs von E-Fahrrädern (P edelecs) 
 
Erweiterung des Projektes auf weitere erneuerbaren Energien: 
• Arbeitsgruppe regt an, das Projekt auszuweiten auf Solar- und Biogas-Stromtankstellen 
• Findung neuer Wortmarken durch Ausweitung der Projektidee „WindkraftMobil“ 
• Sicherung der Domains  

www.naturkraft4mobile.de | www.windkraft4mobile.de | www.solarkraft4mobile.de | 
www.biokraft4mobile.de | www.windkraft4home.de | www.windkraft4heat.de  

• Sicherung der Wortmarken 
 
Die Ausweitung auf die weiteren Erneuerbaren Energien „beyond wind“ führte zu Diskussionen; fest-
gestellt wurde, dass die erneuerbaren Energien Wind, Solar und Biogas die Region in besonderer 
Weise prägen, allerdings soll die hervorragende Rolle der Windenergie dadurch nicht geschmälert 
werden. Entscheidend ist ein gemeinsames Vorgehen aller in der Region „wertschöpfend“ beteiligten 
Akteure in diesem Projekt. 
 
Marten Jensen / GEO, EasyWind stellt die weiteren Stromtankstellen für Biogas und Solar vor und 
erläuterte dabei auch noch einmal das Farbkonzept zur Unterstützung (Blau = Wind, Gelb = Solar, 
Grün = Biogas). Es besteht hier mittlerweile eine rege Nachfrage. 
Eine weitere Anregung ist die Ausstellung von Labeln  für Ladestationen in Gold, Silber und Bronze. 
Mit ihnen soll signalisiert werden, dass Erzeugung, Transport und Verbrauch in einer Kette liegt. Ein 
Label erhalten (und gefördert werden) sollen nur diejenigen, die nachweisbar die Erzeugungsanlage 
im gleichen Blickwinkel wie die Stromtankstelle stehen haben. 
 
Die bisher eingeführten Wortmarken sollen zunächst beibehalten werden, eine Sicherung als Wort-
marke soll erst nach weiterer – parallel verlaufender – Diskussion durchgeführt werden. 
 
Neben der Wortmarke sollte auch ein Logo entwickelt werden. 
 
Ein weitere Diskussionspunkt war die Begrifflichkeit Elektromobilität oder E-Mobilität, die derzeit über-
all in Deutschland genutzt wird, allerdings dadurch das besondere Kennzeichen der AktivRegion NF 
Nord leicht „untergehen“ lässt, nämlich die Tatsache, dass der hier genutzte Strom zu 100% aus er-
neuerbaren Energiequellen kommt! 
Für die Arbeitsweise in der AG wird angeregt, den Begriff „Erneuerbare Elektromobilität“ (statt nur 
„Elektromobilität“) im allgemeinen Sprachgebrauch zu nutzen. 
Überlegenswert scheint eine „Markenbildung“ beispielsweise als eE-Mobilität oder ähnliches, hierzu 
wird eine gesonderte Umfrage gestellt werden. 
 
Vorschlag von Heike Wells: Präsentation des Projektes durch die AktivRegion und die AG Elektromo-
bilität auf der newenergy im März 2010 
 
E-Fahrräder: – Pooleinkauf (siehe Folie 8 der Anlage 3 und Anlage 4): 
• Öffentlichkeitsarbeit: Presseartikel am 16.9.09, Aufnahme auf der homepage der AktivRegion und 

Rückmeldungen 
• Recherche über die Berufsbildenden Schulen Niebüll 
 
Herr Winter und Herr Glissmann von der Berufsbildenden Schule Niebüll stellten die Ergebnisse der 
Recherchen zu Elekrtrofahrrädern vor, die Untersuchungsergebnisse stammen aus einer Fachzeit-
schrift für Radtechnik. Elektrofahrräder werden auch als Pedelêcs bezeichnet (vgl. Folie Vorschriften). 
Getestet wurden hier unterschiedliche Kriterien von Reichweite über Geschwindigkeit, Unterstützungs-
faktor, Motorlautstärke bis hin zu „Fahrspaß“.  
Leider nicht bewertet wurden die Batterie/Akku-Garantiezeiten, die zwischen 6 Monaten und 2 Jahren 
liegen können. 
Die Preise lagen zwischen 1.000 und 2.500 EUR. Für einen extra Akkusatz müssen zwischen 300 und 
1.000 EUR ausgegeben werden.  
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Am besten abgeschnitten hat ein Bausatz Bionx PL 250 HT), der bei allen Kriterien Bestwerte erhielt, 
allerdings Kosten von knapp 2.000 EUR (ohne Fahrrad!!!!!) verursacht. Ein zusätzlicher Akkusatz liegt 
bei 890 EUR. 
 
Definitionen: 
• Pedelecs 

– bis 25 km/h und Motorleistung bis 250 W 
– Kein Führerschein und keine Helmpflicht 

• Schnelle Pedelecs 
– Über 25 km/h und Motorleistung über 250 W 
– Ab 16 J mit Mofaführerschein und keine Helmpflicht 
   wenn die reine Elektrogeschwindigkeit unter 20km/h ist. 

• E-Bike 
– Bis 20 km/h ohne Helmpflicht 
– Ab 16 J mit Mofaführerschein und keine Helmpflicht 

 
Die Ergebnisse der Untersuchungen sehen folgendermaßen aus: 

 
 
Es wurde beschlossen, hier noch weitere Gespräche mit regionalen Händlern und Herstellern zu füh-
ren und entsprechende schriftliche Angebote für unterschiedliche Staffelungen einzuholen. 
 
Noch zu klären sind erforderliche (Mindest)Standard s für Ladestationen und Akkus. 
 
Weiter zu diesem Thema wurde festgestellt, dass die Pedelec-Kosten im Vergleich zu den Anschaf-
fungskosten für Elektroroller noch rel. hoch liegen. Bspw. liegt der Einstiegspreis bei Innoscooter bei 
1.900 EUR. Allerdings sind Lithium-Ionen-Akku-betriebene Roller erst ab rund 3.500 EUR zu kaufen. 
 
Betont werden muss, dass der tatsächliche Strombedarf der Pedelecs im Vergleich zu den Erzeu-
gungsmöglichkeiten der Windkraft und Solar-Anlagen minimal ist und von daher auch (zunächst) kos-
tenlos bereitgestellt werden kann. 
 
Weitere Infos in der gesonderten Anlage 4 . 
 
Zur weiteren Zeitplanung: 

- Hinrich Winter wird konkrete(re) Angebote einholen 
- Der Pooleinkauf sollte noch mehr nach außen getragen werden. 
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TOP 4. Weiteres Vorgehen: Vorgehensvorschlag von Pe ter Bielenberg / EMN + Diskussion (Fo-
lie 9ff, Anlage 3)  
 
Peter Bielenberg stellt die Ziele dar („roter Faden“) und stellt verschiedene Aspekte zur Diskussion: 
Stichworte: 
 

- optimale Rahmenbedingungen für das Projekt „E-Mobilität“ (Politik, Medien, Förderbedingun-
gen) 

- hohes regionales Menschen-Mobilisierungspotential („endlich mal FÜR etwas sein, als dage-
gen“) 

- Zusammenführen der drei Gruppen Erneuerbare Energie Erzeuger, Landwirtschaft und Tou-
rismus 

- Betonen des Alleinstellungsmerkmals der E-Mobilität in der Region: eE-Mobiltät ! – da zu 
100% aus erneuerbaren Energien 

- das Projekt-USP (Unique Selling Points / Alleinstellungsmerkmal): eE-Räder, gespeist aus 
Tankstellen, die direkt aus Wind-, Sonne- oder Biogasenergieanlagen gespeist werden 

- Hauptziel ist „etwas umsetzen“! 
- Achtung: andere Regionen sind auch dabei ähnliche/v ergleichbare Projekte zu initiie-

ren, daher ist Eile (und Konzentration auf die USP)  geboten!  
- Förderprogramme zielen vielfach auf die Bereich Forschung + Entwicklung und weniger auf 

Investitionen – Klären in wie weit hier tatsächlich Projektziel Umsetzung erreicht werden kann 
- Ausweitung auf weitere Projektaspekte (Haushalts-Stromversorgung über eigene Anlagen für 

die „big 5“ (Geschirrspüler, Waschmaschine, Trockner, Kühltruhe und Kühlschrank) und ggf. 
die Heizung (Wärmepumpen, eE-Heizungen) 

- Gefahr des „sich Verlierens“ bei zu vielen zusätzlichen Teilbereichen – daher Konzentration 
auf Fahrräder + Roller, gespeist aus direkt aus Wind- + Sonnen- + Biogasstrom versorgten 
Tankstellen 

- …. 
- Bitte an alle, sich nochmal Gedanken zu machen zu e inem „griffigen“ Kampgnen-/ Pro-

jekttitel (Alternativ zu windkraft/naturkraft4mobil e) 
 

Zur weiteren Zeitplanung: 
- pb wird Förderprogramme prüfen und zur nächsten AG-Sitzung vorstellen 
-  

 

TOP 5. Weiteres (siehe Folie 19, Anlage 3)  
nächster Termin: 
 

- 27. Oktober, 15 Uhr, Amt Mittleres Nordfriesland, Bredstedt 
 

 

Peter Bielenberg 

Husum, 14.10.2009 
 

 



AktivRegion Nordfriesland Nord         Protokoll AG Elektromobilität 14.10.2009 
 

5 von 6 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 
Name Organisation 
N.N. Fahrrad Andresen, Niebüll 
Bauer, Daniela Regionalmanagement AktivRegion NF Nord 
Becker, Heinrich Windpark Bordelum 
Bielenberg, Peter EMN  
Brodersen, Joh. H. Windanlagenbetreiber 
Glissmann, Christian Schüler, Berufliche Schulen in Niebüll 
Grube, Hans Jürgen Kreishandwerkerschaft NF 
Harder, Hauke Eta Energietechnik, Klixbüll 
Jensen, Marten GEO und Easywind GmbH, Langenhorn 
Höfer, Torsten S.A.T. Struckum 
Kresel, Carla Regionalmanagement AktivRegion NF Nord 
Lesch, Mogens Stadtvertreter der Stadt Niebüll 
Rosengren, Anja JH Niebüll 
Steffens, Peter BWE, Windpark 
Steinau, André gp solar GmbH & Co.KG 
Tiedemann, Heiko Kreis Nordfriesland, Verkehrsabteilung 
Wells, Heike BWE-Landesbüro SH 
Winter, Hinrich Berufliche Schulen in Niebüll 
  

 

Anlage 2: Handlungsfelder der AktivRegion Nordfries land Nord  

Folgeseite 

 

Anlage 3: Präsentation der AktivRegion und EMN zur Veranstaltung 

 

Anlage 4: Präsentation der Beruflichen Schule des K reises Nordfriesland in Niebüll 
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Organigramm (in Planung)

Vereinsorgane Mitgliederversammlung Festlegung der Strategie,  Satzungsentscheidungen, Vorstandswahl

LAG-Vorstand 10 Wirtschafts- und Sozialpartner, 8 öffentliche Vertreter, Auswahl der Förderprojekte, Finanzentscheidungen

geschäftsführender Vorstand Steuerung der Geschäftsstelle

Geschäftsstelle Regionalmanagerinnen Daniela Bauer und Carla Kresel, Projektmanagement Bioenergie Torsten Schmidt-Baum 

 u.a. Projektberatung, Antragstellung, Moderation, Netzwerkarbeit

Handlungsfelder

Beteiligungsstruktur

AG "Elektromobilität" 

(=Stromerzeuger, Interessierte):  

Einführung der Eletromobilität in der Region

Beirat der AktivRegionen: Entscheidungsgremium für die Leuchtturmprojekte, 

vertreten sind alle AktivRegionen mit jeweils einer Stimme, das MLUR und die LLURs

Arbeitskreis Aktive Soziale Region

Arbeitskreis Tourismus der Nordfriesland 

Tourismus GmbH

AG "Nachh. Biomassenutzung /  Effizienzsteigerung 

Biogasanlagen" (=Anlagenbetreiber, Standortkommunen):  

Förderung integrierter Nutzungskonzepte, 

Informationsaustausch

AG "Bioenergie" (=Anlagenbetreiber, Berater, Verbände, 

Komm.vertreter, Interessierte) :

AG "Energieeffizienz  Privathaushalte" (=Energieberater) : 

 Informations-kampagne Energieeffizienz

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

Aktive Soziale RegionWirtschafts- und Energieregion Urlaubsregion
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AK "Energie" (=Interessierte) : 

Informationsaustausch im Rahmen eines "Forums" 

(1-2 Mal/Jahr)

eingetragener Verein, Mitgliedschaft für Akteure aus den Ämtern Südtondern und Mittleres NF

zurzeit 165 Mitglieder

Steuerungsgruppe Energie: 

 Gesamtsteuerung / Strategische Ansätze/ Begleitung 

Bioenergieprojekt bis 2012

Nordfriesland Tourismus GmbH Gesellschafter: 

Amt Südtondern und Amt Mittleres 

Nordfriesland

Überregionale Strukturen und Kooperationsstrukturen

AG Regionalentwickung: LLUR Husum,  Kreis Dithmarschen, Kreis NF, 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft und  AktivRegionen in diesen Kreisen

AG "Energieeffizienz öffentliche Gebäude" (=Vertreter Ämter 

u. Kirchenkreis) :

Informationskampagne Energieeffizienz

Netzwerk der AktivRegionen: Landesweites Netzwerk aller AktivRegionen

 

Anlage 2 
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AktivRegion Nordfriesland Nord 

3. Arbeitsgruppe Elektromobilität

Mittwoch, 14.10.2009, Bredstedt

Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord
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Tagesordnung

1. Begrüßung und Vorstellungsrunde
2. Sachstand AktivRegion Nordfriesland Nord mit dem Handlungsfeld 

Energie
3. Sachstand Projekt „Windkraft4Mobile“

– Kurze inhaltliche Einführung
– Aktueller Projektestand

4. Weiteres Vorgehen: Vorgehensvorschlag von Peter Bielenberg vom 
beauftragten Büro EMN mit anschließender Diskussion

5. Weiteres
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1. Begrüßung und Vorstellungsrunde
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2. Sachstand AktivRegion – Handlungsfeld Energie
Organigramm (in Planung)

Vereinsorgane Mitgliederversammlung Festlegung der Strategie,  Satzungsentscheidungen, Vorstandswahl

LAG-Vorstand 10 Wirtschafts- und Sozialpartner, 8 öffentliche Vertreter, Auswahl der Förderprojekte, Finanzentscheidungen

geschäftsführender Vorstand Steuerung der Geschäftsstelle

Geschäftsstelle Regionalmanagerinnen Daniela Bauer und Carla Kresel, Projektmanagement Bioenergie Torsten Schmidt-Baum 

 u.a. Projektberatung, Antragstellung, Moderation, Netzwerkarbeit

Handlungsfelder

Beteiligungsstruktur

AG "Elektromobilität" 

(=Stromerzeuger, Interessierte):  

Einführung der Eletromobilität in der Region

Beirat der AktivRegionen: Entscheidungsgremium für die Leuchtturmprojekte, 

vertreten sind alle AktivRegionen mit jeweils einer Stimme, das MLUR und die LLURs

Arbeitskreis Aktive Soziale Region

Arbeitskreis Tourismus der Nordfriesland 

Tourismus GmbH

AG "Nachh. Biomassenutzung /  Effizienzsteigerung 

Biogasanlagen" (=Anlagenbetreiber, Standortkommunen):  

Förderung integrierter Nutzungskonzepte, 

Informationsaustausch

AG "Bioenergie" (=Anlagenbetreiber, Berater, Verbände, 

Komm.vertreter, Interessierte) :

AG "Energieeffizienz  Privathaushalte" (=Energieberater) : 

 Informations-kampagne Energieeffizienz

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

Aktive Soziale RegionWirtschafts- und Energieregion Urlaubsregion
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AK "Energie" (=Interessierte) : 

Informationsaustausch im Rahmen eines "Forums" 

(1-2 Mal/Jahr)

eingetragener Verein, Mitgliedschaft für Akteure aus den Ämtern Südtondern und Mittleres NF

zurzeit 165 Mitglieder

Steuerungsgruppe Energie: 

 Gesamtsteuerung / Strategische Ansätze/ Begleitung 

Bioenergieprojekt bis 2012

Nordfriesland Tourismus GmbH Gesellschafter: 

Amt Südtondern und Amt Mittleres 

Nordfriesland

Überregionale Strukturen und Kooperationsstrukturen

AG Regionalentwickung: LLUR Husum,  Kreis Dithmarschen, Kreis NF, 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft und  AktivRegionen in diesen Kreisen

AG "Energieeffizienz öffentliche Gebäude" (=Vertreter Ämter 

u. Kirchenkreis) :

Informationskampagne Energieeffizienz

Netzwerk der AktivRegionen: Landesweites Netzwerk aller AktivRegionen
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Handlungsfelder

2. Sachstand AktivRegion – Handlungsfeld Energie
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3. Sachstand Projekt – Projektidee und Konzeptfinanz ierung

– Anlass für Erstellung der Projektskizze „WindkraftMobil“:
Bewerbung bei dem bundesweiten Wettbewerb „Modellvorhaben Elektromobilität“

– Projektidee „WindkraftMobil“:
Strom wird dort, wo er erzeugt wird, direkt in klimaverträgliche Mobilität
umgesetzt: Die Windkraftanlage als Stromtankstelle!

– Finanzierung eines antragsfähigen Konzeptes:
Aufnahme der Projektidee »Windkraft4Mobile« in das Handlungskonzept des 
Kreises Nordfriesland »Region schafft Zukunft«

• Bereitstellung von nicht-investiven Mitteln für die Erstellung eines 
antragsfähigen Finanzierungs- und Umsetzungskonzeptes zur 
Nutzbarmachung überschüssiger Windenergie für Elektromobilität im 
Tourismus und Alltagsverkehr  

– Konzepterstellung:
Beauftragung von Peter Bielenberg von der EMN zur Erstellung des Konzeptes

7 www.aktivregion-nf-nord.de

3. Sachstand Projekt – Teilprojekte und Erweiterungs optionen

– 4 Teilprojekte:
• Teilprojekt Niebüll – Mobil in Alltag und Urlaub

• Teilprojekt Reußenköge – Eine Gemeinde macht mobil
• Teilprojekt Nordseefahrrad – Mobilität für Nordseeurlauber

• Teilprojekt Bürgerbusse mit Biomasse

– Überprüfen weiterer möglicher Teilprojekte:
• E-Mobilität und Haushaltstechnik

• E-Mobilität und Lorendamm

• ….
– Erweiterungsoptionen – Projekt als Keimzelle für flächendeckende Entwicklung 

• Einführung von Elektroautos für mittlere Reichweiten

• Verlegung v. Anschlüssen von WKA direkt zu den Häusern in den Gemeinden
• Angebote im Set von Kleinwindanlagen u. E-Mobilen - zur Intensivierung der 

hof- und gewerbeeigenen Versorgung im ländlichen Raum

• Übernahme des Konzeptes für die Ferieninseln Sylt, Föhr und Pellworm

• Übertragung des Konzeptes auf andere erneuerbaren Energien

8 www.aktivregion-nf-nord.de

3. Sachstand Projekt – Was ist bisher weiteres gelau fen?

– Erweiterung des Projektes auf weitere erneuerbaren Energien:
• Arbeitsgruppe regt an, das Projekt auszuweiten auf Solar- und Biogas-

Stromtankstellen

• Findung neuer Wortmarken durch Ausweitung der Projektidee „WindkraftMobil“

• Sicherung der Domains
www.naturkraft4mobile.de | www.windkraft4mobile.de | www.solarkraft4mobile.de | 
www.biokraft4mobile.de | www.windkraft4home.de | www.windkraft4heat.de

• Sicherung der Wortmarken

– Pooleinkauf:
• Öffentlichkeitsarbeit:

– Ankündigung über Presseartikel am 16.9.09
– Aufnahme auf der homepage der AktivRegion

• Rückmeldungen:

• Recherche über die Berufsbildenden Schulen Niebüll

– Vorträge über Batterieleistungen beim 2. AG-Treffen am 9.10.09
• Hr. Neumann vom Fraunhofer Institut

• Hr. Dittmer von Innoscooter
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4. Weiteres Vorgehen: Vorgehensvorschlag von Peter Bielenberg
vom beauftragten Büro EMN mit anschließender Diskussion
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Mobilität
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Grundidee(n): E-Mobilität: NaturKraft4Mobile

� Überschussstromspeicherung + Nutzung im Mobilitätsbereich
� Direktstromnutzung im Mobilitätsbereich

� Fokus Mobilität
– optimale Rahmenbedingungen (Medien, Politik, Technologie)

– übergreifendes Thema zur positiven Mobilisierung der Bevölkerung 
in der Region – Zusammenführen der Erneuerbaren Energien, 
Landwirtschaft und des Tourismus!

– Idee:
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Aufgabe
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RoterRoter Faden :: "Region schafft Zukunft" !!Faden :: "Region schafft Zukunft" !!

Organisation + Diskussion :: Projekte-"Design"

Kosten + Wirtschaftlichkeit :: €

Finanzierungs- + Förderkonzept / -
mittelbeantragung / Sponsoring

Realisierung

Technik / Produkte :: Auswahl

Okt.09

Nov.09

Dez.09

2010f
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Struktur
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Fragestellungen

� Anforderungen an e-Tankstellen und Ladestationen
– Sicherheitstechnik - Technische Fragen ggf. in Zusammenarbeit mit TÜV 

klären)

– Diebstahl- und Vandalismus-Schutz
– Abrechnungsystem / -technik

– Service + Wartungsaufwand

– € Kosten => Investition / Betrieb

� Fahrzeugauswahl
– Anforderungen (Zulassung etc.)

– Pooleinkauf

– Finanzierungskonzept, 
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Fragestellungen

� Batterien / e-Tankstellen:
– zentrale EE-Anlagen-Tankstellen ("Direktkraftstoff")

• Touristische "Lehrpfade"
• Direktstromtankstellen

– dezentrale – über eigenes Stromnetz versorgte - HausTankstellen
• "physikalisch" verbunden mit "eigenen" EE-Anlagen
• "juristisch-bilanziell" verbunden an allg. Stromnetz
• Nahstromtankstellen

– Batterieauswahl
• Technische Anforderungen
• Ladezeiten + Leistung etc.

– Batterieverteilungssystem (Distribution)
• Organisation

� Organisationsform der Tankstellen, Fahrzeuge und Batterien / Distribution
– GmbH, gGmbH, e.V., e.G. ????? 

� Produkte ?
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"Produkte"

Hotels, Pensionen, 
größere Objekte

Alleinstellungskriterium / 
USP der Region!

Ausweitung der Initiative 
auf Liegenschaften ohne 

eigene 
Erzeugungsmöglichkeiten

Jedermann + 
Jedefrau, überall

eigene Anlage,
Überschussstrom zur 

Hausversorgung ("big5")

eE-Strom zu besonderen 
Konditionen aus 

"naturkraft4mobile"-
Steckdose

Strommix
aus dem Netz

?

eE-Fahrrad/
Pedelec

+
Heimladestation

+
EE-Erzeugungs-anlage

eE-Fahrrad/
Pedelec

+
Hausladestation inkl. 

EE-Stromvertrag

E-Fahrrad/
Pedelec

inkl. Batterien
+

Hausladestation

DGold LabelSilber LabelBronze Label

USP !

das können nur WIR
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Fragestellungen

� Finanzierungskonzept
– Förderprogramme

– Voraussetzungen für Förderung => Teilaspekte

– weitere Partner (Hochschulen, Institute, Versorger, Hersteller, Betreiber,..)

– Organisationsform
– Pooleinkauf

– Sponsoring

– Finanzierungskonzept
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Ausblick + Vision

� erneuerbare-Elektro-PKW / Verkehrskonzepte
� "Nahwindnetze" / Direktstromnutzung bspw. über Easy-Wind:   

Konzepte für
– die "Big 5": Kühlschrank, Kühltruhe, Geschirrspühler, Waschmaschine, 

Trockner in der Gastronomie und im Hotelfach

– zusätzlich: Wind-Wärme-Konzepte – bspw. mit Wärmepumpen

– zusätzlich: Hauseigene Elektromobil-Tankstellen

� Inselversorgung (Pellworm + Föhr)
� …

Mobilität

Mobilität
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Erneuerbare
Energien

in
Nordfriesland

Mobilität

Mobilität

W
ärm

e

"H
au

s"
-S

tro
m

W
in

d

W
indW

in
d

Solar

B
iom

asse

Erneuerbare
Energien

in
Nordfriesland
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5. Verschiedenes

� Neuer Termin:
– 22. Oktober 8:45 Uhr in Bredstedt
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Inhalt

• Info Jes-Projekt
• Was ist ein Pedelec?
• Technik E-Bike
• Bewertungskriterien E-Bike
• Testergebnisse
• Zukunft der Pedelecs
• Fazit
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JES-Projekt
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JES-Projekt - Partner
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JES-Projekt - Klassenprojekte

• EGS - F 
– Projektplanung bis zu den Herbstferien
– Visualisierung der Solaranlagen
– Elektrofahrzeuge

• EEG - G/ EGS-F
– Planung der 2 kWh Solaranlage

• AVJ - Wirtschaft 
– Firmengründung für eine 2 kWh-Anlage

• KA - O
– Berechnung der Wirtschaftlichkeit einer SA
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JES-Projekt - Klassenprojekte

• EEG – O
–Elektroinstallation für die Einspeisung

einer Solaranlage

• EEG – M
–Bau einer Stromtankstelle

• EGS - M
–Bau einer Ladestation für Akkus

Berufliche Schule des Kreises Nordfriesland in Niebüll
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JES-Projekt - Klassenprojekte

• EGS - O
– Computergesteuerter Messplatz für Akkus

• BFS-Metall
- Fahrrad wird zum Elektrofahrrad umgebaut

• BG – 13
– Gestaltung der Internetseiten in Zusammen-

arbeit mit einer Informatik-Klasse aus Laval
(Frankreich). Gegenüberstellung regenerativer 
Energien Deutschland - Frankreich

Praktische Arbeiten werden vom Dualpartner in 
der Ausbildungswerkstatt Leck durchgeführt!
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Elektrofahrrad

Pedelecs (Pedal electric cycles)
Fahrräder mit Trethilfe 

„Mit den Pedalen Gas geben“

Berufliche Schule des Kreises Nordfriesland in Niebüll
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Enegieeffizienz Pedelec

Die Energie für 30 km Autofahrt 
entspricht 5000 km mit dem Pedelec



Berufliche Schule des Kreises Nordfriesland in Niebüll

Übersicht - Pedelecs14.10.2009 9

Pedelecs Vorschriften

• Pedelecs
– bis 25 km/h und Motorleistung bis 250 W
– Kein Führerschein und keine Helmpflicht

• Schnelle Pedelecs
– Über 25 km/h und Motorleistung über 250 W
– Ab 16 J mit Mofaführerschein und keine Helmpflicht

wenn die reine Elektrogeschwindigkeit unter 20km/h ist.

• E-Bike
– Bis 20 km/h ohne Helmpflicht
– Ab 16 J mit Mofaführerschein und keine Helmpflicht
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Technik der Pedelecs

Tretsensor Motor
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Technik der Pedelecs

Controller Stromanschluss 
Akku

Berufliche Schule des Kreises Nordfriesland in Niebüll
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Antrieb der Pedelecs

Nur ohne Freilauf ist 
beim Heckantrieb eine 
Rekuperation
(Energierückgewinnung) 
möglich!
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Technik der Pedelecs
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Unterstützungsfaktor
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Bewertungskriterien
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Testergebnis AVE Tour
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Testergebnis Heinzmann Comfort
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Testergebnis Kettler Layana
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Testergebnis Kalkhoff Agattu
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Testergebnis Bionx PL 250 HT
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Testergebnis Matra step runner
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Testergebnis AVE Tour 28
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Übersicht
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Victoria Münster
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Illmatic „EB-4“
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Göricke Tivoli ED2

Preis ca. 1349,-€
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Göricke Capri ED9

Preis ca. 1899,-€

Mit Rekuperation
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Pedelec - Zukunft
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Pedelec - Zukunft
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Fazit

• Die Auswahl der Pedelecs sollte nach der 
Anwendung erfolgen.

• Heckantrieb für die Rekuperation. 
• Keine Standards bei den Akkus. 

(Steckverbinder, Spannung 25 bzw. 35V)
• Akkus sollten austauschbar sein.
• Wartungsaufwand ist beim Pedelec größer.
• Kauf beim zuverlässigen Fachhändler
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Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit


